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Arbeitsbedingungen im Kanton Luzern 

Vielfältige Arbeitsverhältnisse 
42-Stunden-Woche, fixe Arbeitszeiten, 9 Jahre Betriebszugehörigkeit – das sind 
charakteristische Durchschnittswerte von Luzerner Arbeitnehmenden. 
Insgesamt weist der Luzerner Arbeitsmarkt jedoch eine grosse Vielfalt 
unterschiedlicher Arbeitsverhältnisse auf. LUSTAT Statistik Luzern hat die 
neuen Daten der Schweizerischen Arbeitskräfteerhebung ausgewertet. 
 
Im Jahresmittel 2014 standen rund 197'300 Luzernerinnen und Luzerner in einem 
Anstellungsverhältnis, 13'400 davon als Berufslernende. Die Arbeitnehmenden stellten 
damit den weitaus grössten Teil (85%) der Erwerbstätigen. Das zeigen die neusten 
Daten der Schweizerischen Arbeitskräfteerhebung (SAKE) des Bundesamts für 
Statistik. 

42-Stunden-Woche ist weit verbreitet 
Knapp die Hälfte der Luzerner Vollzeitarbeitnehmenden hatte 2014 in ihrem 
Arbeitsvertrag eine 42-Stunden-Woche fixiert (ohne Berufslernende und ohne 
Erziehungs- und Unterrichtswesen). 27 Prozent hatten eine kürzere Normalarbeitszeit 
vereinbart, 24 Prozent eine längere. Wöchentliche Arbeitszeiten von 44 oder mehr 
Stunden galten dabei für 12 Prozent. 

Mehrheit der Arbeitnehmenden mit festen Arbeitszeiten 
Arbeitszeitmodelle mit vorgegebenem Arbeitsbeginn und -ende galten für 55 Prozent 
der Luzerner Arbeitnehmenden (ohne Berufslernende). Die übrigen 45 Prozent hatten 
flexible Arbeitszeiten. 
Über Wochen- oder Monatsarbeitszeiten verfügten 24 Prozent (16% mit, 8% ohne 
Blockzeitregelung). Bei 12 Prozent der Arbeitnehmenden wurde die Arbeitszeit über 
ein ganzes Jahr abgerechnet. Weitere 8 Prozent waren ohne formale Vorgaben zur 
Zeiteinteilung beschäftigt.  
Der Anteil der Arbeitnehmenden mit flexiblen Arbeitszeiten betrug im 
Wirtschaftsabschnitt „Finanz-, Versicherungsdienstleistungen“ 83 Prozent. Im 
Gastgewerbe und im Baugewerbe hatten dagegen jeweils über 80 Prozent der 
Arbeitnehmenden fixe Einsatzzeiten. 

Fünf Prozent der Arbeitnehmenden arbeiten auf Abruf 
Im Jahr 2014 hatten 6 Prozent der Luzerner Arbeitnehmenden einen auf weniger als 
drei Jahre befristeten Arbeitsvertrag. 16 Prozent arbeiteten zu einem 
Beschäftigungsgrad von weniger als 50 Prozent. Einer Arbeit auf Abruf gingen  
5 Prozent nach. Mehr als eine Arbeitsstelle hatten 7 Prozent inne. Eine Person kann 
dabei gleichzeitig in mehreren dieser Anstellungsverhältnisse tätig sein. Insgesamt 
waren Frauen häufiger in diesen atypischen Arbeitsverhältnissen tätig als Männer. 
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Fünf Prozent der Arbeitnehmenden mit regelmässiger Nachtarbeit 
5 Prozent der Luzerner Angestellten arbeiteten 2014 an mehr als der Hälfte der 
Arbeitstage nachts zwischen 0 und 6 Uhr. Regelmässige Abendarbeit zwischen  
19 und 24 Uhr leisteten 13 Prozent. Einer Arbeit an mindestens jedem zweiten 
Sonntag gingen 8 Prozent nach. 16 Prozent waren regelmässig am Samstag 
berufstätig. Während Nachtarbeit bei Arbeitnehmenden beider Geschlechter ähnlich 
weit verbreitet war, arbeiteten die Frauen im Vergleich zu den Männern häufiger am 
Abend, am Samstag oder am Sonntag. 

Lange Betriebszugehörigkeit im Bereich „Verkehr, Lagerei“ 
Im Durchschnitt waren die Arbeitnehmenden im Jahr 2014 seit 8,8 Jahren im gleichen 
Betrieb tätig. Eine hohe Stabilität wiesen die Arbeitsverhältnisse in den 
Wirtschaftsabschnitten „Verkehr, Lagerei“ (12,9 Jahre; z.B. Güter- und 
Personenbeförderung, Spedition, Post) und „Öffentliche Verwaltung, 
Sozialversicherung“ (10,8 Jahre) auf. Eine vergleichsweise tiefe mittlere Dauer hatten 
die laufenden Anstellungen in den Branchen „Gastgewerbe“ (6,8 Jahre) und „Sonstige 
wirtschaftliche Dienstleistungen“ (6,7 Jahre; z.B. Gebäudereinigung, Gartenbau). 
 
 
Weitere statistische Informationen zu den Arbeitsverhältnissen im Kanton Luzern sind 
verfügbar unter: 
http://www.lustat.ch/daten?fachbereich=124&unterbereich=187&raumtyp=&raumauspr
aegung=68  
 
In der nächsten Ausgabe von LUSTAT Aktuell Luzerner Wirtschaft werden weitere 
Auswertungen zum Thema publiziert, sie wird am 21. Mai 2015 erscheinen. 
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Weitere Informationen: 
Simon Büchi, wissenschaftlicher Mitarbeiter LUSTAT Statistik Luzern,  
Tel. 041 228 45 78 
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Vorliegende Medienmitteilung wurde gemäss den Grundsätzen der  
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